
 

 

Diese Maßnahme wurde im Rahmen des GAP-

Strategieplans unter Beteiligung der Europäischen 

Union und des Landes Rheinland-Pfalz, vertreten 

durch das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 

Landwirtschaft und Weinbau im Förderprogramm 

„LEADER“ der Region „Vom Rhein zum Wein“ 

gefördert.  


